
 
 
 
 
PROTOKOLL ÜBER DIE 4. GEMEINDERATSSITZUNG VOM 1. April 2003 
 
Anwesend:  Gaston Jehle 
 Gerhard Hermann 
 Stefan Gantner 
 Monika Stahl 
 Petra Walter 
 Christian Beck 
 Luzia Walch 
 
 
Protokoll Brigitte Schaedler 
 
2003/32 Genehmigung des Protokolls vom 18. März 2003 
 
Das Protokoll der 4. Gemeinderatssitzung vom 1. April 2003 wird genehmigt. 
 
 
2003/33 Baugesuch Dagmar u. Patrik Oehri 
 
Dagmar und Patrik Oehri haben ein Baugesuch für einen Anbau Wohnhaus, 
Autounterstand und freistehender Schopf eingereicht.  
 
Beschluss Der Gemeinderat genehmigt das Baugesuch sowie die 

Ausnahmegenehmigung für eine 15° Dachneigung beim 
Anbau. Die Pläne werden zur Ausfolgung des 
Baubescheides an das Landesbauamt weitergeleitet. 

 
 
2003/34 Wahltermin Geschäftsprüfungskommission GPK 
 
Gemäss Gemeindegesetz Art. 56 muss innerhalb von sechs Monaten nach der 
Gemeinderatswahl die Geschäftsprüfungskommission (GPK) gewählt werden. Für 
die Wahl der Geschäftsprüfungskommission gelten die gleichen Bestimmungen wie 
für die Wahl des Gemeinderates. Diese wird für eine Amtsdauer von vier Jahren 
gewählt. 
 
Beschluss Der Gemeinderat beschliesst, den Wahltermin auf den 27./29. 

Juni 2003 festzusetzen. 
 



 
2003/35 Petition zur Erhaltung der Realschule St. Elisabeth, Schaan 
 
Die Vor- und Nachteile der Realschule St. Elisabeth wurden im Gemeinderat 
eingehend diskutiert. Die in der Petition aufgeführten Begründungen für eine 
Erhaltung der Realschule St. Elisabeth in Schaan wird vom Gemeinderat einstimmig 
unterstützt. Besonders für die Kinder aus Planken, die kleine Klassen gewohnt sind, 
ist eine nicht zu grosse, überschaubare Schule nur zu begrüssen. 
 
Beschluss Der Gemeinderat unterstützt die Petition für die Realschule 

Schaan. Es wird eine Stellungnahme an die 
Interessensgemeinschaft zur Erhaltung der Realschule St. 
Elisabeth abgegeben. 
 

 
2003/36 Neuerungen Primarschule/Kindergarten Schuljahr 2003/2004 
 
Im neuen Schuljahr 2003/2004 könnte es möglich sein, dass keine Kinder im 1. 
Kindergarten sind. In der Kindergartengruppe 2 verbleiben 3 Kinder. Aus 
pädagogischen und organisatorischen Gründen ist die autonome Führung des 
Kindergartens mit nur noch 3 Kindern nicht zu rechtfertigen. Eine befristete Auflösung 
des Kindergartens und somit die Integration der 3 verbleibenden Kindern in einen 
Kindergarten der Gemeinde Schaan kommt für die Gemeinde Planken nicht in Frage. 
Aus diesem Grunde wurde zwischen der Primarschule Planken, dem 
Gemeindeschulrat Planken und dem Schulamt eine Kooperation Kindergarten und 1. 
Klasse Primarschule Planken ausgearbeitet. Ziel dieser Kooperation ist es, dass 
gewisse Fächer zusammengelegt werden, damit ein Unterricht stattfinden kann. 
Diese Kooperation soll nur für das Schuljahr 2003/2004 gelten. 
 
Beschluss Der Gemeinderat stimmt dem vorliegenden Kooperationsplan 

KIGA/PS Planken für das Schuljahr 2003/2004 unter der 
Bedingung zu, dass auch die Eltern der betroffenen Kinder mit 
dieser Kooperation einverstanden sind. 

 
 
2003/37 Finanzielle Unterstützung „In Christo“ 
 
Der Verein „In Christo“ sucht bei der Gemeinde um eine finanzielle Unterstützung für 
das Kirchenblatt „In Christo“ an. 
 
Beschluss Der Gemeinderat beschliesst mehrheitlich, das Kirchenblatt „In 

Christo“ finanziell nicht zu unterstützen. 
 Nein    2 FBP, 2 FL 
 Ja        1 VU, 2 FBP 
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2003/38 Viehanmeldung 
 
Es wurden 106 Stück Vieh (69,8 GVE) zur Sömmerung auf den Alpen Gafadura und 
Rütti angemeldet. 
 
Beschluss Der Gemeinderat bestätigt die Anmeldung sowie die 

Alpungstaxen. 
 
 
2003/39 Anstellung Alphirt auf Rütti und Gafadura 
 
Da mit dem früheren Alphirt der Vertrag nicht mehr verlängert wurde, muss ein neuer 
Alphirt angestellt werden. 
 
Beschluss Der Gemeinderat beschliesst, Herr Thomas Tschiggfrei, 

Triesen, ab 1.6. - ca. 20.9. als Hirte auf der Alpe Rütti und 
Gafadura anzustellen. 

 
 
2003/40 Finanzielle Unterstützung Indienhilfswerk 
 
Das Indienhilfswerk fragt bei der Gemeinde um finanzielle Unterstützung an. 
 
Beschluss Der Gemeinderat beschliesst, das Indienhilfswerk mit CHF 3.-- 

pro Einwohner zu unterstützen. 
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